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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss fiir Freizeit und Sport -

Tagesordnung | Punkt 5 der éffentlichen Sitzung am 25. Februar 2021

Vorlagen-Nr. 20-J-42-0022

Sachstand: Freizeitgestaltung und Sportmdglichkeiten
- Beschluss Nr. 85 des Jugendparlamentes vom 16.12.2020 -

Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Alltag von Jugendlichen stark eingeschrankt. Vereinssport
oder auch kunstlerische Hobbys kénnen nur per Online-Meeting durchgefiihrt werden. Fir viele
Jugendliche fehlt die soziale Interaktion und der Trainingsreiz. Freizeitgestaltungen und
Sportmaglichkeiten fallen weg. Viele Jugendliche berichten uns, dass sie meist nicht wissen, wohin
sie ihre Energie nach der Schule stecken sollen.

Das Jugendparlament mége beschliel3en,

I. Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, welche Offline-Freizeitangebote wahrend des Lockdowns fur Jugendliche zur
Verfugung stehen.

2. zu berichten, ob eine Ausnahmeregelung Vereinssport vor Ort fir Jugendliche wahrend des
Lockdowns mdglich ist.

Falls dies aufgrund bundesweiter oder landesweiter behoérdlicher Vorgaben nicht méglich
ist,

Il. Der Ausschuss fir Freizeit und Sport moge beschliel3en:

Dass sich die Stadt Wiesbaden beim Bund/Land Hessen stark macht, Vereinssport oder auch
kinstlerische Hobbys vor Ort fiir Jugendliche unter Einhaltung von MalRnahmen zu erlauben.

Beschluss Nr. 0085 des Jugendparlaments vom 16.12.2020

Der Antrag des Arbeitskreises Freizeit und Sport des Jugenaparlaments vom 08.12.2020 wird in
folgender Fassung angenommen:

Der Ausschuss fur Freizeit und Sport moge beschliel3en:
I. Der Magistrat wird gebeten,
1. zu berichten, welche Offline-Freizeitangebote wahrend des Lockdowns fur Jugendliche zur
Verfugung stehen.

2. zu berichten, ob eine Ausnahmeregelung Vereinssport vor Ort fir Jugendliche wahrend des
Lockdowns mdglich ist.
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Seite 2 des Beschlusses Nr. 0006 vom 25. Februar 2021

Falls dies aufgrund bundesweiter oder landesweiter behdrdlicher Vorgaben nicht moglich
ist, soll sich die Stadt Wiesbaden beim Bund/Land Hessen stark machen, Vereinssport
oder auch kunstlerische Hobbys vor Ort fir Jugendliche unter Einhaltung von Maflihahmen
zu erlauben.

Beschluss Nr. 0006

1) Der mundliche Bericht von Frau Nehad (Jugendparlament) wird zur Kenntnis genommen.

2) Der Antrag wird in folgender Form angenommen:

l. Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, welche Offline-Freizeitangebote wahrend des Lockdowns zur Verfliigung
stehen.

2. zu berichten, ob eine Ausnahmeregelung Vereinssport vor Ort wéahrend des Lockdowns
maoglich ist.

Il. Falls dies aufgrund bundesweiter oder landesweiter behdérdlicher Vorgaben nicht méglich
ist, soll sich die Stadt Wiesbaden beim Bund/Land Hessen stark machen, Vereinssport
oder auch kinstlerische Hobbys vor Ort unter Einhaltung von MalRnahmen zu erlauben.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .03.2021

mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Pfeifer
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden, .03.2021

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabiriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden, .03.2021
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Dezernat 1/52
mit der Bitte um weitere Veranlassung Mende

Oberbilrgermeister

Seite: 2/2



	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung I Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 25. Februar 2021
	Sachstand: Freizeitgestaltung und Sportmöglichkeiten
	- Beschluss Nr. 85 des Jugendparlamentes vom 16.12.2020 -

